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Nö 32 » Montags , den s August1804.

Jeverifche wöchentliche
zeigen und Nachrichten

Ge .eickrl - Peotl.
i Wann dieHmtersüllung der zweltcu

Hälfte an der GchilligerHölziong öffentlich
mindestannehmend verdünge « werden soll,
und hierzu termmus auf den ir Lug . a » -

gesetzet worden iß ; so wird solches hier¬
durch zu jedermanns Wissenschaft gebracht,
und können diejenige . welche von dieftr
Arbeit annehmen wollen , sich gedachte»
Tages , deS. Morgens um 10 Uhr » an der

Schilfiger HLlhung einfinden , die Bedin¬

gungen vernehmen , abziehr » , und nach
Befinden den Zuschlag gewärtigen . Wor«
nach » ' Eigill . Jever den 20 Jul . 1604»

Lus der Regierung.
. 2 Es soll der Pakenser , St . Jooster

o» d Wiarder außen Groden , wovon pl , m.
zoa Matten eingedeichet werden können ; am
20 August zur willkuhrlichen Bedeichung
erbverpachtet werden . Die Liebhaber wer¬
den sich zu dem Ende an dem gedachten Ta >

ge , Morgens nm iv Uhr in der Regierung
emfiudcn « und können die Conditionen
vorher bey dem Cammerschreiber Hechtem¬
sehen , oder eine Abschrift davon , auch die
Einsicht und Copie der Riffe sürdie Gebühr
erhalten . Jever ans d'er Brdeichungs.
Commission den 27 Zul . 1824.
von Kalirsch , Jansen , Frerichs , Mans¬
holt , Jttig « von Honrichs , Moehring,
Töpfer , Moehn

'
ag , Müller.

? Zu Carl LnthonOnken weil . Ehefrau,
en Vergantung von Gold , Silber , allerlep
Frauen Mütze « und KabkeS, Zitzen und ca-
thunea Kleidungsstücke , drap de dame-
Kleider , ei« Kleiderschranck Linnenzeugund
sonstigen Sachen ist termmus auf den
Montag als den iz Aogustin Carl Anton
Onken Behausung zu Hohenkirchen ange.
setzet worden . Wornach . Eigl . Jever am
18 Julp 1804 Aus der Regierung

4 Zu weyl . Johann Hinrich Dahle an«
derweite Vergantung von allerlep Winkel
Waaren als : seinen undvrdmarren , blau¬
en und schwarzen Laken, feinen Zitz und
Cathun , Dammast , Golgas , ChalonS,
Eammitten ?-Westen , Pärchen , Baumsei-
drn . Weißen und roten ? oy , dlauen und
weißen KkoneS , Untrrbühre » , verschiedene
Sorten schwarzer und couleurter seiden Tü.
cher, weißer nnd greiser Leinewand , ge,
walkter Manns - und Fraurn Strümpfe«
Lamis , Seide Baumwollengarn , seidene»
wollenen nnd Floret Bändern , cathunen
und mttßrlinen Tüchern , Wachstuch , aller«
lrp Dorten Knöpfe , groß -- nnd kleine
Spiegel , ferner Gold , Silber , Zinnen«
Kupfer, . Me ßfiig, Tische. Stühle , Kleider«
schranke Comtoirfchränke Commoden , Kud»
deleye , ein 8tirg .e gehende Stanvnhre,
-silbern « Taschenuhren , eine goldene
Gchnubtobacks - Doso « goldene Ringe
uudvhrgebänge , Manns und Fraueukln»
dungsstukr .

'
zwey frauen Pelzen , eine große

damen Muffe , Betten udd Bettgewand,
auch Kupferstiche mft Glaö und Rahm »,
und sonstigen Sachen , istterminus auf de»
Mittwochen als den 22k « ir dieses undfol,
gende » Tagen dir zur Beendigung in
weil . Johanni Hinrich Dahle Behausung
in der Neuenstraße hiesiger Vorstadt an»
gesetzet auch dir Zahluugs - eit auf l8 Wo'
che» auSgefetzt werde « . Wornach ec.
bigl . Jeveram z Aug . 1804.

AuS Kaiftrl : Regiorung.
7 Zu deS Ahrmacher Adam Bach Ver¬

gantung , von allerley Hausgeräche alsZia.
nsn , Kupfer , Meßing , Tische .Silber , zwey
große Wage Balanze » , eines großen eisen,
Ofen , euren Flügel , einige Tafel , und Ta»
schenuhren , Goldschmiorsgeräthschaften,,
und sonstige entbehrliche Sachen , ist Teruii-



vus auf den nächsten Donnerstag als des
gien August u, > ßen > Behausung hieselbft
asgesetzet -worden ; Ligl . Jever d . zr Jul?

Au » oem dan aerjchte Hieselbst.
0 Zu der vcr .mmv . ecn Krau Haupte

maaam von ' 'euhc-w ' Vergantung , von
verschiedene Mobllie « dastehend >n Schran¬
ken Lravleu , Tischen - .sisii . zeug< Linnen,
Ledikaarea , Bell und -- eitgewandk , Zin¬
ne»», vrelesKu >stergeraihe,2wohl gearvelkeien.
goldene Schnöptovackr -dosen . verichiedenen -

gut sacvnzrtenSilbcrzeuge , als 2 inwendig .-
verguldetkn Terrinen -- mit dito Löffeln , Lhee »/
maschiekie,2 , Kaffekannen, - Sauciern 2 Pre « -

senkiertelleri »/einigen Leuchtern , u s f.-
ferner einer Spieluhr vielerlepPorcelainchau'
erhast vergst '.deten Glaser und ftnstigen zum
Vorschein kommende » Sachenist ' Terminus
qus den : Montag als de« zte « Eeprin ".
der - verwitweten Krau Hauprmanin
vou Lützow Behausung >in der Ävne»
Straße yreselbst sngesetzet worden.

Sigl Jever d 7 . Juny 1804
Aus dem Landgerichte heejelbst.

7 Zu des Lvoocat Ttzaven Lergantung
von alten Baumaterialien l als Dielen,,
Eparholtz , Thüre « und -Thürrahme » Fen-
steraer,dKcnsterrahme , Backsteine , Bal-
ckrn EichenstLnd « ^, und dergleichen , ist ter ---
min . Mitwochen d . 8 dieses,. in deßen Be¬
hausung in der St Anneustraße angeftyet
wviden . . Wornach rc » Jever - hl 2 - August.
1L04 . Vön --Landgerichts wegen.

8 Es , soll die Ettgrodk in den herrschaft¬
lichen st jM 'allechbeym Dünkagei und die
in - deu 8 Matte « am - Sistensteder Kuß"
weg « öffentlich verheuert werden.

Die -Liebhaber können sich am Donnersta¬
ge den °y. August Nachmittags t Mjr an
Ort und Stelle, »md zwar beynrDunka » -

gel zuerst einfinden,a die Cöndirionen ver¬
nehmen zindnachMefallen Heurung treffen.
Jever .aus der Cannner den-^ TAugusi rstog.

8 Wann bey der Schulezu Altga- ms.
M einuruer Lehrer angestellct werden- muß;
ft -imben sich diejenigen - welche zue lieber,
nähme dieser Stelle Lust und Fähigkeit be¬
sitzen selten , dieserwcgcn am Wonrage , d .ft ? ,
August frühe -y Uhr . im Kaiserlichen Eonfl-
stv !" v persöhnlich zu melden .- Wornachrc.
Srg ! Jever den 2ken Jule 1804 .'

-Ms Kaiserl / Cönsistono Hieselbst,

Sacken , so 50 » erka u fe n,
, r Albere Dänen Ldenist gcsvnom , die

ihm vo» seinem vormahstgen « Lande» in dxr
Wiedel , welches Johann D ' kderich Radi»
kersErben in Ervpachi haben jährlicheinkc »»
Menderuso -E Ervpachrtgeldrr , am inen
Lsgust d . I . des Nächmueage um z Uhr

-in des Mirkhs Linz Haus nach den vorzuie,
gende« Bedingungen -, vis auch vorder bey
den Abdeeate .'! Lhaden eiszvsehen Md , jU
verkauffrn . .

Verheurung.
s Hinrich Folkers Wucwe will ihr Land¬

gut - groß 3'^ Matten , in Minserlogebele¬
gen, welches von Marten Esters bis rstc -S
bewohnet wird auf Sechsmacheinäoder fol¬
gende Jahre dffemiich verheuren Liebhaber
können sich zur Heurung in Christ . Albcrs-
Krugpause zum Hoocksiel eiiifinden , indem
die Verheurung am n - August vor sich
gehen soll-

Gölder ft zu belegen .
'

Es sind p . m - 1 ooo E Pppillengcl-
der sogleich zinsltchz « belegen, wer hinläng¬
liche Sich erheir stellest ; kan« bep dem Ree
gkrurrgk '

hedeU Povken das weitere erfahren . -
Geld , ft verlangt wird

Ger ; c> vis 7 ; E Goidzu belegen hat
gegen genügsame Siche » heit , kann sich an!
den kopiisten Suhren wenden . Jever-

No kific « rion « n/
r Da mir mein Knecht tziebrandt Hin-

Nchs am » < ren Auch onrer den Vorwand
nach de » Kirche zu gehen heimlich emlauffen,
und da ich einige Gchuldpö ^ für denselben
bezahlt , er übngeus mir auch Mit meine Ar¬
beit zurük setzet, so werden - denjenigen der
Mir den Ork feines Auffenthalts , so das ich
ibnr gerichlllch darüber belangen kann , an.
giebi »in Douceur gebe« ?
Hohenkirchen . W Freri

'chs ' Gittwe.
2- Ich bin gewillet für die Bürgeeep die

Früchte nach der Mühle zutrsgcn und wie »-
der zurüikzu bringen , sto rttvmmaiidire ich
mich einen jeden der die Früchte nach der
Mühle haben will sich bey mir zu mel«
den, meine Wohnung ist indem Prateptor
gange nahe am Kirchhofe . Anton Hardy.

z - Johann Held aüs Katvborn ist auf
Höcksicl ongekovurle« »nit W inboulSllien,
Diergläftr , Weingläser .. u > st w . bleibt' aber"



nur 10 Tage am Sie ! liegen . Liebhaber
können sich darnach richten.

4 Da der schneid « '. amtömWer
'

Ernst
Hinrich Rädker sen. in Hoh -enkirchen » erstor¬
ben^ so werden alle so von selbigen - etwas

zu fodern havsn oder an ihm schuldig
sind . hiedurch ersucht, Me Rechnungen von

heute an , in Z Ä ^ len bev Ernst Htnrich
Rädker,un . Schnetderamtsmeistev in Ho.
henkirchen einzubringen ; damit die tzchul,
denmaße nachgeschea und rin Ueberschlag
gemacht tverden kann ob . und wie weit des

Verstorbenen Bude ! zur Berichtigung der

Schuld hinreichen könne. Aug . 61804.
z Der Einwohner zu Haddien , Friedrich

« ntou Meter , der seiner jKranklichkeit me.

gen gezwungen worden , - seine bisherige Te,

rufsarbeiten aufzugeben , und bey tinem hie,
stgen Schusirrmeister das Mflicken zü erler¬
nen , bittet seine Mchbarn und andere Kirch-
spielsettiwohner , ihm ' diese Arbeit zu gön-
nen , damit ^ r dadurch sich und seine Fami¬
lie zu erhalten in Stande srhn möge . Wad»
hewardm , dL . Lrauusdorf.

6 Dem HuUsmann GerdlkieMs Schipl
per zu - affens iffewe schwarzbunte Hüner.
höndinü , mit schwarzen Obren , und gelbe«
Maul 'auch gelb über den Auge« und kurzen
«rbgehäueneu Schwänzeentlaufe » . Der

Finder wird gebeten , den Elgemhümer
entweder Nachricht zu geben oder wieder ad»'

zvlirfern , er versprich » eim gnte Belohnung.
/ Eine - Hirschfangerö Scheide - ist in der

Schützenzett gesunden ; der Eigenthüwsk
kann seidige gegen Erlegung der Jnftrrions.
gebühren und ü grot Fundgeld , beim Intel,,
iigenzcomtoir wieder abhölm»

8 Es wird " ein junger Bursche . her kust-
hät die Schiiriderprvftß on zu erlernen , von
einem Amtsmeifter sogleich »erlanget , er
verspricht Me Begegnung und - kann man-
sich dkeserwW » bexm hiesigen Intrlstgenz«
Cemtvir melden . -

9 Ich habe wiederum einige Tischler;
ardelt 'zvm Verkauf fertigsicher ! alsKlei¬
der und Cabinet Schränke , beides auf eine '

besondere Model , gebogen und auch grade
mit eine Gaileris,Schreib Comtoirundein
großes Glaßfchrank , oder Buddckey genannt
tzpantschestüble mit Polsters vierkantige Ti¬

sche mit » ud ohne Gallerp - welches alles jtz

fertig in Augenschein genommen «Herdenkann.
Es tstjübes ausden bestentrcckenen hplläudt«
schen Wagenschst verfertiget / ,

Auch verlange ' ich noch 4 Tischler oder
Kimmcrgeselken die ich,

'auf ein ganzes Jahr
arbett verspreche , und sogleich in arbrit tre¬
ten können. C - H . Helmerichs.

io ^ ES ist
'
zor befefligung der Wäddee-

warder Kirche p. m acZ Pfund Eisen nach
den vokzulegenden Bedingungen Mindest,
anncbmend am 10 August in H . JolkerS
Krughause des Nachmittags um 2 - Uhr zu
verdingen . ,

11 Ich erinnert hiedurch diejenigen Ael,
kern, welche die Schufgcbühren restiren die«
selben noch Ü, dieser Woche zu bezahlen.
Jeve .si Bennkfcld , ßantör.

12 Da ich von ii dis 12 Uhr Vormit«
tägs im Lesen ; Schreiben . Rechtschretbco
und M Rechnen PrioMlnterrichr gebe : so
könntt ich noch wohl einige Kinde » bepder-
lep Geschlkchks

' dalit » abfnrhmen . Wen»
damit gcdienet - melde sich deshalb gefälligst
deim Kantor Benniftld,

IA Ich habe gute brauchbare Fenster
mitund ohne Rahmen - abzusteheu , wer
Gebrauch davon machen kann , melde fichbep'
H .' I -- Me .'

i4 Eüwer Hillers vauen zu Tengshau¬
sen ist am zi . Aulv ein englischer Dogge-
Hund, von Eouleur weisgrüu Mit abgeschnit - -
tcaca Ohren , und um den Hals einen ledee-
nenHalsband mk rsrhen Boy gefuttert , ent¬
laufen . Diejenige so ihm dädon Nachricht
giebl . so daß et selbigen wiederum hübhdst
werden kann , erhalt eine » Reichskhaier zumr
Douceur.

iz ÄufikaltscheAnzeige . Ende - /

Unterzeichneter beschäftigt sich mit Znforma-
tion folgender Instrumente als O - vier oder
kläovkorrc ? löre , 6Izrlc >liclr , Violio n . s. W. .
auch sttNMt cr Llsvire , l'ÜLno korce ; De¬
nen Liebhabern drr Tonkunst so ich hierin
dtsnen katin , bitte ich je eher je lieber mir.
mir Abrede zu treffen . I . Kerstin,
in Eonditivn bev den EitadMtnsikus Rem»
Mers Wasserpfortstroffe.
' 16 Esi .cn neuen Wagen eia neuer .Pffug!

dito Eigge hat Llard Wessis , Schmidt in-
Eieverns zu verkaufen ; er verspricht gutre
Arbeit und einen wohlfeilen Preis.



! 7 In dieser Woche habe eine Labung
lhestes feines und reine - Salfvon Liverpool,
auch der Jchde erhalten .; wekhes in ganz
billigen Preiftn sowohl in -Partey en , als
auch t» kleinen vcrkauffc , und mich damit
den ganzen PuMum bestens empfehle.

Tettens H . H . Hiüernö.
iZ Lüneburger Halt irr Tonnen , Weiß¬

en gelben nutz braunen Candtes1nMrben , ü«
rstae Tonnendün. Stockholmer Therr wie auch
Bvmtsch und Meklenburger Glaß , seinen
Hapjanchin The « , und The« doue m
Kisten sind für billige Preisen zch Haben bep
O . G. Eoopmann auf Hoskstel.
r - Der Schumach « Amtsmeister Umme

HinrichS Umme» In WSddZwarden verla« '
get gleich oder je eher je liebereinen in -ssl-
ner Arbeit geschickten Gesellen, entweder
paarweis , oder in ganzen ; vorerst bis
Ostern .oder » ap d . I . in Arbeiten, er
verspreche guten Lohn und Begegnung , wer
Hi^ u Lust Hat melde .sich baldigst »eil Kk
verlegen ist.

Mschiedsanzekge.
Ihren verwandten und Freundsnempfehle»

sich bep der Äbretschu wohlwollendem Frund«
fchafrlichen Andenken . Zeverzr Jul. 1,04.

Der Hosprrdiger Meister
Johann« Meister geh . Holiman«.

Verlobungtanzeig «.
Unseream asten July mit Elterlicher

Einwilligung vollzog»« Verlobung ; ma¬
chen wir allen unser» Verwandten G-n.
, ern und Freunde« hiedurch ergebenst he-
rann». Oldenburg und Varel.
Eriderike Wünschem. Herrmann Stier.

V « » » « ickni- der Stunden , anwek.
chen >daS Fährfthif «ährend der Badezeit
vdm Deich , eine gute Halbe Stunde Hin¬

ter derStadt Nordrn , nach Rorbernih
abgeht.
Den 6 August Bormittags um H Uhr
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Mit diesem Tage ist die Seebad«
Anstalt geschloße*. v . Halem.

Antellegenz » Sachen.
Don eknigenPersvhne » wird die von Kaiserl.
Regierung gesezie Jntelligenztaxe iunrecht
mrstanden .I seyrstöffenrli Verkäufe wo ein Ter.
« i> in angesetzt ist , kostet vou r — 12 Zei¬
len 24 Buchstabe» in dev Zeile 4 ich 10 w.
Verkaufe aber welchelunter der Hand und wo
kein Termin augesetzt ijt , 2 sch . 5 w.

Auch werden keine Insertionsgebühren
^reditlrct , wie einige verlangen. I -ver.

Eorgeest.
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